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Richtlinie NE/2007 – Spezifische Maßnahmen der naturschutzgerechten Nutzung und 
Pflege (B.1) - Mindestanforderungen zur Führung schlagbezogener Aufzeichnungen  
 
Bei allen Maßnahmen nach B.1 sind nachstehende allgemeine und spezielle Angaben 
Grundlage der schlagbezogenen Aufzeichnungen.  
 
Allgemein  

O Betriebsname, (BNR 10), (BNR 15) 
O Verpflichtungsjahr  
O FLIK, Feldstück-/Schlagnummer  
 
Speziell  

(NG 1) Naturschutzgerechte Grünlandnutzung - Frühe Nutzung  
a) Erste Nutzung durch Mahd und/oder Beweidung  
O Datum Beginn und Abschluss Vorweide  
O Art, Datum Beginn und Abschluss 1. Hauptnutzung  
O Art, Datum Beginn und Abschluss 2. Hauptnutzung  
O Datum Beginn und Abschluss Nachbeweidung  
O Ggf. kontrollrelevante abweichende Vorgaben Naturschutzbehörde  
b) Erste Nutzung mit Staffelmahd  
O Datum Beginn und Abschluss Vorweide  
O Datum 1. Teilschnitt 1. Mahd; Flächenanteil in %  
O Datum 2. Teilschnitt 1. Mahd; Flächenanteil in %  
O Ggf. Datum weitere Teilschnitte  
O Ggf. Flächenanteil in % bei weiteren Teilschnitten  
O Datum Abschluss Beräumung 1. Mahd  
O Datum Beginn und Abschluss 2. Hauptnutzung  
O Datum Beginn und Abschluss Nachbeweidung  
O Ggf. kontrollrelevante abweichende Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NG 2) Naturschutzgerechte Wiesennutzung mit Düngungsverzicht vor erster Nutzung  
Varianten a), b), c), d)  
O Datum 1. Mahd und Datum Beräumung 1. Mahd  
O Datum 1. N-Düngung  
O Ggf. Datum weitere Nutzung(en) und Beräumung(en)  
O Datum Beginn und Abschluss Nachbeweidung  
O Ggf. kontrollrelevante abweichende Vorgaben Naturschutzbehörde  
bei Varianten b) oder d) zusätzlich  
O Flächenanteil in % 1. Teilschnitt, 1. Mahd  
O Datum und Flächenanteil in % 2. Teilschnitt 1. Mahd  
O Ggf. Datum weitere Teilschnitte  
O Ggf. Flächenanteil in % bei weiteren Teilschnitten  
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(NG 3) Naturschutzgerechte Wiesennutzung mit Düngungsverzicht  
bei Varianten a), b), c), d)  
O Datum 1. Mahd und Datum Beräumung 1. Mahd 
O Datum 2. Mahd und Datum Beräumung 2. Mahd (für Neuantragsteller 2010) 
O Datum Beginn und Abschluss Nachbeweidung  
O Ggf. kontrollrelevante abweichende Vorgaben Naturschutzbehörde  
bei Varianten e), f)  
O Datum 1. Mahd und Datum Beräumung 1. Mahd  
O Datum Beginn und Abschluss Nachbeweidung  
O Ggf. kontrollrelevante abweichende Vorgaben Naturschutzbehörde  
bei Varianten b), d) oder f) zusätzlich  
O Flächenanteil in % 1. Teilschnitt, 1. Mahd  
O Datum und Flächenanteil in % 2. Teilschnitt 1. Mahd  
O Ggf. Datum weitere Teilschnitte  
O Ggf. Flächenanteil in % bei weiteren Teilschnitten  
 
(NG 4) Naturschutzgerechte Wiesennutzung mit Düngungsverzicht – Aushagerung  
a) Dreimalige Schnittnutzung pro Jahr mit jeweiliger Beräumung des Mähgutes 
O Datum 1. Mahd und Datum Beräumung 1. Mahd  
O Datum 2. Mahd und Datum Beräumung 2. Mahd  
O Datum 3. Mahd und Datum Beräumung 3. Mahd  
O Datum Beginn und Abschluss Nachbeweidung  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
b) Zweimalige Schnittnutzung pro Jahr mit jeweiliger Beräumung des Mähgutes 
O Datum 1. Mahd und Datum Beräumung 1. Mahd  
O Datum 2. Mahd und Datum Beräumung 2. Mahd  
O Datum Beginn und Abschluss Nachbeweidung  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NG 5) Naturschutzgerechte Wiesennutzung mit Düngungsverzicht – Nutzungspause  
O Datum 1. Mahd und Datum Beräumung 1. Mahd  
O Datum 2. Mahd und Datum Beräumung 2. Mahd  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NG 6) Naturschutzgerechte Beweidung mit später Erstnutzung  
O Tierart(en)  
O Art, Datum Beginn und Datum Abschluss der jeweiligen Nutzung  
O Anzahl GVE der jeweiligen Nutzung  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NG 7) Naturschutzgerechte Beweidung – Hutung mit Schafen und Ziegen  
a) Hutung von Dauergrünlandflächen, b) Hutung von sonstigen Flächen  
O Tierart(en)  
O Ggf. Datum Abschluss der ersten Nutzung  
O Datum Abschluss der Weideperiode  
O Dauer der Nutzungspausen  
O  Anzahl GVE in der jeweiligen Weideperiode  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
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(NA 1) Naturschutzgerechte Nutzung und Gestaltung von Ackerflächen - Überwinternde 
Stoppel  
Varianten a), b)  
O Angebaute Feldfrüchte  
O Datum Abschluss Ernte und Datum Beginn Stoppelbearbeitung  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NA 2) Bearbeitungspause im Frühjahr  
O Datum und Art der  letzten Bearbeitung (vor dem 1. März) 
O Datum und Art der 1. Bearbeitung (nach dem 30. April bzw. nach dem von der 
    Naturschutzbehörde festgelegten Termin)  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NA 3) Anlage von Naturschutzbrachen auf Ackerland  
bei Variante a)  
O Datum Bearbeitungsende zur Anlage der Brache 
O Datum Herstellung der Schwarzbrache 
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
bei Variante b)  
O Datum Einsaat zur Anlage der Brache  
O ausgebrachte Aussaatmischung (Zusammensetzung/Mengenanteile) 
O Datum Pflegeschnitt  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
bei Variante c)  
O Datum Einsaat zur Anlage der Brache  
O ausgebrachte Aussaatmischung (Zusammensetzung/Mengenanteile) 
O Datum Pflegeschnitt  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NA 4) Naturschutzgerechte Ackerbewirtschaftung mit Einschränkung von 
Pflanzenschutzmitteln und Vorgaben zu angebauten Kulturen  
O angebaute Feldfrucht  
O Datum Stoppelbearbeitung  
O Art und Datum der Düngung  
O Ggf. Datum mechanische Unkrautbekämpfung  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NA 5) Anlage von Rückzugsflächen und Wanderkorridoren  
O angebaute Feldfrucht oder Saatmischung  
O Datum Beseitigung des Aufwuchses   
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NA 6) Hamstergerechte Ackerbewirtschaftung 
a) Basismaßnahme  
O angebaute Feldfrucht  
O Stoppelhöhe nach Ernte (im cm)  
O Datum Stoppelbearbeitung 
O Datum Grundbodenbearbeitung 
O Bearbeitungstiefe (in cm) 
b) Mehrjährige Hamsterstreifen  
O angebaute Feldfrucht 
O Datum Nutzung/Ernte 
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(NB 1) Mahd von Biotop- und Habitatflächen mit angepasster Spezialtechnik  
einschließlich Beräumung und Abtransport  
Varianten a), b), d), f)  
O Gerätetyp  
O Datum Pflegeschnitt(e) und Beräumung(en)  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
Varianten c), e), g)  
O Gerätetyp  
O Datum Pflegeschnitt und Beräumung  
O Ggf. Tierart/-rasse Nachbeweidung  
O Ggf. Datum Beginn und Ende Nachbeweidung  
O Ggf. Max. Anzahl GVE im Beweidungszeitraum  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NB 2) Mahd von Biotop- und Habitatflächen mit angepasster Spezialtechnik 
(Einachsmotormäher) einschließlich Beräumung und Abtransport  
Varianten a), b), d), f)  
O Gerätetyp  
O Datum Pflegeschnitt(e) und Beräumung(en)  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
Varianten c), e), g)  
O Gerätetyp  
O Datum Pflegeschnitt und Beräumung  
O Ggf. Tierart/-rasse Nachbeweidung  
O Ggf. Datum Beginn und Ende Nachbeweidung  
O Ggf. Max. Anzahl GVE im Beweidungszeitraum  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NB 3) Mahd von Biotop- und Habitatflächen unter Einsatz von Handarbeit (Handsense; 
Freischneider / Motorsense) einschließlich Beräumung und Abtransport  
Varianten a), b), c)  
O Gerätetyp  
O Datum Pflegeschnitt und Beräumung  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
(NB 4) Naturschutzgerechte Beweidung von Biotopflächen  
a) Beweidung ohne Nachmahd 
O  Tierart(en)  
O Datum Beginn und Ende der jeweiligen Beweidung  
O Anzahl GVE während der jeweiligen Weideperiode  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 
b) Beweidung mit einmaliger Mahd im Nachgang zur Beweidung  
O  Tierart(en)  
O Datum Beginn und Ende der jeweiligen Beweidung  
O Anzahl GVE während der jeweiligen Weideperiode  
O Datum Nachmahd und Beräumung 
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
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Richtlinie NE/2007 – Obstgehölzschnitt (B.2)  
Mindestanforderungen zur Führung schlagbezogener Aufzeichnungen  
 
Bei allen Maßnahmen nach B.2 sind nachstehende allgemeine und spezielle Angaben 
Grundlage der schlagbezogenen Aufzeichnungen.  
 
Allgemein  

O Betriebsname, (BNR 10), (BNR 15)  
O Verpflichtungsjahr  
O FLIK, Feldstück-/Schlagnummer  
 
Speziell  

O Anzahl geschnittener Bäume je Baumart  
O Datum Baumschnitt(e)  
O Ggf. kontrollrelevante Vorgaben Naturschutzbehörde  
 


